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Musikschule 2025 

Nach vielen Jahren des Still- und Rückgangs ist der rot-rot-grüne Senat im Jahr 2017 

den Wahlversprechen seiner Parteien gefolgt und hat erstmals einen Haushalt auf den 

Weg gebracht, der in nennenswertem Umfang feste Stellen für die Berliner bezirklichen 

Musikschulen vorsieht. 

Damit ist dieser Senat die erste Berliner Landesregierung, welche die strukturelle 

Entwicklung der Berliner Musikschulen anpackt und so in einem ersten Schritt den 

Grundstein für die Berliner Musikschule der Zukunft legt. 

Das ist ein Grund zur Freude! 

„Eine gute Musikschule fängt da an, wo der Einzelunterricht aufhört oder fängt schon 

an, ehe der Einzelunterricht beginnt.“* Wirkliche Musikschulen stützen sich nicht nur auf 

die Kompetenz des oder der einzelnen Lehrenden, sie gewinnen Ihre Qualität erst 

durch das Zusammenwirken eines qualifizierten Teams aus festangestellten 

Lehrkräften, die verbindlich zusammenarbeiten, weisungsgebunden sind und die VdM-

Lehrpläne anwenden. Erst dadurch wachsen sie wirklich über die pure 

„Lehrervermittlungsstelle“ hinaus, indem sie die musikpädagogische Entwicklung der 

ganzen Musikschule im Fokus haben, Kooperationsstrukturen pflegen sowie Inklusion 

und Integration mit Leben füllen. 

Dem ersten Schritt müssen nun weitere folgen. Der Aufbauplan des Berliner 

Musikschulbeirates sollte hierfür die Grundlage bilden und weiterentwickelt werden. 

Dabei muss über die Grenzen der Legislaturperioden hinausgedacht und geplant 

werden. 

Wir brauchen: 

- einen Stufenplan der Personalentwicklung bis 75 % Festanstellungen, 

- Landesvorgaben für qualitative Mindestanforderungen, die alle Musikschulen 

betreffen und einheitlich geregelt werden sollten, um Synergieeffekte zu erzielen, 

- eine Modifizierung der Stundenabrechnung bei Honorarlehrkräften, 

- einen Entwicklungsplan zur bau-räumlichen Ausstattung der Musikschulen im 

Hinblick auf Unterricht, Proben und Konzerte. 

Die Generalversammlung des Landesmusikrats hofft und wünscht, dass sich die 

Berliner Musikschulen beim Musikschulkongress des VdM 2019 in Berlin in einem 

dynamischen Entwicklungsprozess präsentieren können. 

 
* So Prof. Ullrich Rademacher, Präsident des VdM, auf der Podiumsdiskussion des Musikschulbündnisses am 
18.9.2017 „Die neue Musikschule in Berlin, Chance für die kulturelle Bildung“. 


